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Und jeder Nacht, die dem Vergangnen eingeborgen,
Folgt ein Morgen.
Neue Tage breiten sich auf allen Wegen
Plötzlich dir entgegen:
Brausen hell, umstürzen dich.
Vorbei. Verdunkeln sich;
Und lassen dich im ungewissen Heut.
Und wieder folgt ein Morgen –

Und eine Frage dräut:

10 Wohin?!
(44 words)
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